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 Profitabilität der US-Banken auf Rekordniveau, Europäer kaum nachhaltig in 
den schwarzen Zahlen 

 Drei wesentliche Faktoren: unterschiedliche Entwicklung 
o bei Erträgen: stabil bis leichte Zunahme in Amerika; langsame Erosion in Europa 
o im Kreditgeschäft: jenseits des Atlantiks solides Wachstum bei Unternehmenskrediten, 

diesseits deutliches Schrumpfen 
o bei der Risikovorsorge: laufende Rückstellungen für ausfallgefährdete Kredite in USA 

wieder auf (niedrigem) Vorkrisenniveau; hier immer noch hoch 

 Drei fundamentale Ursachen: 
o Gegensätzliche Konjunkturentwicklung: US-Wirtschaft erholt sich bereits seit 2010; Europa 

in der Staatsschuldenkrise 
o Eigene Entscheidungen der Banken: EU-Banken stärker unter Druck, Kapital aufzubauen 

und sich aus (attraktiven) Auslandsmärkten zurückzuziehen 
o Institutionelle Unterschiede: Zweifel am Fortbestand der Europäischen Währungsunion; 

massive Interventionen der US-Notenbank an den Finanzmärkten 

 Ausblick: Ergebnisse der Banken in den USA nur schwer zu toppen, auch 
wenn Verbesserungen durch konjunkturelle Belebung möglich sind. 
Deutliches Aufholpotenzial in Europa, hier allerdings auch von Seiten der 
Banken noch viel zu tun. 

Weite Kluft zwischen erfolgreichen US-Banken und 
strauchelnden europäischen Kreditinstituten 
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Amerika das Zentrum der Krise – oder doch nicht? 
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Sehr geringe Profitabilität der europäischen Banken 
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… dabei spielen Banken in Europa zentrale 
Finanzierungs-Rolle 
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Unternehmensfinanzierung:
Banken oder Kapitalmarkt?
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Drei zentrale Faktoren: Erträge, Kreditgeschäft mit 
Unternehmen, Risikovorsorge 
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Aggressiveres Bilden von Rückstellungen in den USA 
und gegensätzliche Entwicklung der Kreditqualität 
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Nahezu 1-1-Beziehung zwischen Risikovorsorge und 
Nettogewinn 
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Schwächere Kapitalausstattung setzt EU-Banken unter 
stärkeren Druck 
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Aber warum eigentlich? Bankbilanzen in Europa mit 
weniger Risiko 
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Reaktion der EU-Banken: Risikoabbau, Schrumpfen und 
Rückzug aus dem Ausland – europäischer Binnenmarkt 
zerfällt 
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Europäer reduzieren Engagement in den 
Wachstumsmärkten – Amerikaner bauen es aus 
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Fed interveniert massiv an den Märkten – EZB darf und 
will nicht 
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 Profitabilität der US-Banken auf Rekordniveau, Europäer kaum nachhaltig in 
den schwarzen Zahlen 

 Drei wesentliche Faktoren: unterschiedliche Entwicklung 
o bei Erträgen: stabil bis leichte Zunahme in Amerika; langsame Erosion in Europa 
o im Kreditgeschäft: jenseits des Atlantiks solides Wachstum bei Unternehmenskrediten, 

diesseits deutliches Schrumpfen 
o bei der Risikovorsorge: laufende Rückstellungen für ausfallgefährdete Kredite in USA 

wieder auf (niedrigem) Vorkrisenniveau; hier immer noch hoch 

 Drei fundamentale Ursachen: 
o Gegensätzliche Konjunkturentwicklung: US-Wirtschaft erholt sich bereits seit 2010; Europa 

in der Staatsschuldenkrise 
o Eigene Entscheidungen der Banken: EU-Banken stärker unter Druck, Kapital aufzubauen 

und sich aus (attraktiven) Auslandsmärkten zurückzuziehen 
o Institutionelle Unterschiede: Zweifel am Fortbestand der Europäischen Währungsunion; 

massive Interventionen der US-Notenbank an den Finanzmärkten 

 Ausblick: Ergebnisse der Banken in den USA nur schwer zu toppen, auch 
wenn Verbesserungen durch konjunkturelle Belebung möglich sind. 
Deutliches Aufholpotenzial in Europa, hier allerdings auch von Seiten der 
Banken noch viel zu tun. 

Zusammenfassung: US-Banken in voller Fahrt, 
europäische Banken in stürmischer See 
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